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18-06-2007

World Superbike Round in Misano/I 

Am vergangenen Wochenende wurde in Italien auf dem “MWC Misano 
World Circuit“ mit dem achten Lauf zur Superbike-WM das erste 
internationale Rennen durchgeführt. Die traditions- Rennstrecke bei Rimini 
wurde komplett umgebaut und wird neu im Uhrzeigersinn gefahren.  
 
Superstock 600 EM : Bereits im Training zeigte sich, dass die Italiener 
nicht den gewohnten Vorteil hatten und sie vorher auch nicht viel auf 
dieser Strecke fahren konnten. Unser Fahrer im TKR Team, Kenny 
Tirsgaard, war schon nach den ersten Runden von der neuen 
Streckenführung begeistert und erreichte im Zeittraining als 12. sein bisher 
bestes Trainingsresultat und konnte somit aus der dritten Startreihe 
losfahren.  
Der Start zum Rennen, bisher das größte Problem von Kenny, klappte 
diesmal sensationell und er konnte sich nach der ersten Kurve an achter 
Position einreihen. Mit einer aggressiven Fahrweise konnte er sofort zwei 
weitere Piloten vor ihm überholen und passierte nach der ersten Runde als 
sechster bei Start und Ziel.  In den verbleibenden neun Runden setzten sich 
vorne fünf Fahrer ab und auch Tirsgaard konnte sich zu unserer 
Verwunderung bis zu 1,5 sec. von seinen Konkurennten absetzen. Am 
Ende gewinnt Ex Supersport WM Fahrer Maxime Berger/F vor dem 
Tabellenführenden Magnoni/I und drei weiteren Fahrer aus Italien. 
Dahinter überquerte unser TKR Pilot Kenny Tirsgaard als sensationeller 6. 
die Ziellinie und holte sich damit 10 Punkte auf sein Konto. Auch seine 
schnellste Runde durfte sich mit 1.42,4 min. sehen lassen. Denis Sigloch/D 
wurde 8., Mikael Savary/CH 10. und Gregory Junod/CH 21.  
 
Suzuki GSX-R European Cup : Nach den sensationnellen Ergebnissen 
von Silverstone/GB ( Muff 2. und Chèvre 4. )  konnten die Fahrer des TKR 
Team’s, Patric Muff und Schweizermeister Jean-Louis Devoyon (er ersetzt 
Raphael Chèvre der zeitgleich in Most an der Schweizermeisterschaft 
startet), es kaum erwarten auf die Strecke zu fahren. Muff zeigte sofort, das
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er mit neuen Strecken überhaupt keine Mühe hat und legte los wie die 
Feuerwehr. Er war es dann auch, der bereits in der siebten Runde als erster 
Fahrer auf dem schnellsten Teil der Strecke mit über 200 km/h stürzte und 
seine Suzuki nachhaltig abänderte. Er blieb aber zum Glück unverletzt. 
Devoyon musste sich zuerst wieder an seinen neuen Untersatz gewöhnen 
und hatte in den schnellsten Passagen ein unangenehmes Chattering. Dazu 
kam, das Ihm im zweiten Qualifying bereits in der dritten Runde das 
Radlager blockierte und er zusehen musste wie er in der Startaufstellung 
immer weiter zurück fiel. Auch Muff hatte auf seiner wieder aufgebauten 
Suzuki Mühe und die beiden TKR Piloten belegten am Ende nur Startplatz 
7 und 21.  
Die Taktik für das Rennen war klar, guter Start und in der ersten Runde so 
viele Gegner wie möglich überholen. Gesagt, getan, beide starten gut und 
können sofort einige Konkurennten überholen. Nach der ersten Runde liegt 
Muff bereits an 3. und Devoyon an 15. Stelle. Vorne legt Fabrizio Pirovano 
von der Pole aus eine schnelle Runde nach der anderen hin und kann sich 
absetzen, dahinter kommt ein weiterer Italiener und dann bereits Muff, der 
mit schnellen Runden der Spitze immer näher kommt. Am Ende bleibt es 
aber bei dem sehr guten 3. Platz . Devoyon findet in der Gruppe von Platz 
10 bis 16 immer besser den Rhythmus und zeigt einmal mehr seine Klasse, 
als er in den letzten zwei Runden nicht weniger als 5 Fahrer überholt, als 
10. die Ziellinie überquert und damit wichtige Punkte für die Nationen-
Wertung holt. 
Da unsere Fahrer mit Wildcard Status fahren zählen ihre Resultate nur für 
die Nationen Wertung, nicht aber für die Einzelwertung. Dafür sieht es in 
der Nationen Wertung super aus. Hier führen unsere Fahrer für Suzuki 
Schweiz überraschend mit 95 Punkten die Gesamtwertung an. Knapp 
dahinter die Rennsport-Nationen Italien (90 Pkt.) und Spanien (83 Pkt.) 
Noch sind zwei Rennen auf dem Eurospeedway/D und in Magny-Cours/F 
zu fahren, aber eine Sensation aus Schweizer Sicht liegt in schon in der 
Luft. 

 

    
  

   
   


